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Die Bürgermeister, Gemeinderätinnen und Gemeinderäte,

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinden im GVV Elsenztal 

wünschen allen Einwohnerinnen und Einwohnern

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, glückliches und friedliches Jahr 2024.

Es treibt der Wind im Winterwalde
Die Flockenherde wie ein Hirt,

Und manche Tanne ahnt, wie balde
Sie fromm und lichterheilig wird.

Sie lauscht hinaus. Den weissen Wegen
Streckt sie die Zweige hin bereit

Und wehrt dem Wind und wächst entgegen
Der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke
(* 04.12.1875, † 29.12.1926)
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG DER EINLEITUNG DES 
VERFAHRENS ZUR TEILÄNDERUNG DES FLÄ-

CHENNUTZUNGSPLANES IM BEREICH DES 
BEBAUUNGSPLANES „VOLLSORTIMENTMARKT 

ESCHELBRONN“ 
BEKANNTMACHUNG DER FRÜHZEITIGEN ÖFFENTLICH-

KEITSBETEILIGUNG GEM. § 3 ABS. 1 BAUGB
Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht, dass die Verbandsversammlung des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Elsenztal in ihrer Sitzung am 07.12.2023 die 
Einleitung des Verfahrens zur Teiländerung des Flächennutzungs-
planes im Bereich des Bebauungsplanes „Vollsortimentmarkt 
Eschelbronn“ beschlossen hat. 
In der gleichen Sitzung hat die Verbandsversammlung die Teilände-
rung des Flächennutzungsplanes gebilligt und die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) sowie der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange (§ 4 Abs. 1 BauGB) beschlossen.
Ziel der Teiländerung des Flächennutzungsplanes 
Ziel der Teiländerung des Flächennutzungsplanes ist die Errichtung 
eines Vollsortimentmarktes mit einer Verkaufsfläche von 1.280 qm. 
Hierdurch soll die Nahversorgungssituation in Eschelbronn und 
dem benachbarten Neidenstein verbessert werden
Der Geltungsbereich der Teiländerung Flächennutzungsplanes ist 
mit dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Vollsortiment-
markt Eschelbronn“ identisch und umfasst die Parzellen

•	8323, 8324, 8325, 8326, 8327, 8328, 8329, 8341, 8342, 8343, 
8344 und

•	 teilweise: 8340
der Gemarkung Eschelbronn.
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist der folgenden 
Abbildung zu entnehmen.

Gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) ist die Öffentlichkeit 
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Pla-
nung öffentlich zu unterrichten. Dabei sind sich wesentlich unter-
scheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung 
eines Gebietes in Betracht kommen, und die voraussichtlichen Aus-
wirkungen der Planung darzulegen. Der Öffentlichkeit ist Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung zu geben. 
Das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ist im 
weiteren Planaufstellungsverfahren zu beachten bzw. von den Be-
schlussgremien gewissenhaft abzuwägen.
Hiermit macht der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal be-
kannt, dass im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlich-
keit gem. § 3 Abs. 1 BauGB die Teiländerung des Flächennutzungs-
planes vom 08.01.2024 bis zum 09.02.2024 im Rathaus der Ge-
meinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn, 
Zimmernummer 7 zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt.
Es ist davon auszugehen, dass der Zeitraum der Auslegung der 
Komplexität der Planungsaufgabe angemessen ist.
Öffnungszeiten
Montag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch Bürgerbüro: 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Folgende Unterlagen / umweltbezogenen Informationen werden 
ausgelegt:

•	Diese öffentliche Bekanntmachung nach § 3 Abs. 1 BauGB
•	Planzeichnung der FNP-Teiländerung mit Legende
•	Begründung und Umweltbericht zur FNP-Teiländerung
•	Auswirkungsanalyse für die Ansiedlung eines Vollsortimenters 

in Eschelbronn / Neidenstein (GMA, Gesellschaft für Markt- und 
Absatzforschung mbH, Ludwigsburg, Dezember 2022)

•	Neubau eines Lebensmittelmarktes in Eschelbronn (BW), Arten-
schutzrechtlicher Fachbeitrag (Institut für Faunistik, Heiligkreuz-
steinach, Juli 2023)

In diesem Zeitraum besteht die Möglichkeit zur Teilnahme am elek-
tronischen Beteiligungsverfahren.
Unter den Internetadressen
https://argusconcept.planungsbeteiligung.de und
https:// www.eschelbronn.de/leben-wohnen/bauen/bauleitplanung
kann jedermann Einsicht in die vollständigen Unterlagen zum Ver-
fahren nehmen. Dieser Dienst steht nur während der Beteiligungs-
fristen bis einschließlich zum 09.02.2024 zur Verfügung.
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch per Mail an die 
E-Mail-Adresse: gemeinde@eschelbronn.de vorgebracht werden. 
Über die Beteiligungsplattform des Planungsbüros können zudem 
Stellungnahmen direkt beim Planungsbüro eingereicht werden. 
Nicht fristgerecht vorgebrachte Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 22.12.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Samstag, 23.12.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Sonntag, 24.12.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74
Montag, 25.12.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Dienstag, 26.12.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Mittwoch, 27.12.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Donnerstag, 28.12.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Bereitschaft der Apotheken: Fortsetzung

Freitag, 29.12.	 Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00

Samstag, 30.12.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Sonntag, 31.12.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Montag, 1.1.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Dienstag, 2.1.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17

Mittwoch, 3.1.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41

Donnerstag, 4.1.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Freitag, 5.1.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Samstag, 6.1.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Sonntag, 7.1.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 8.1.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 9.1.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Mittwoch, 10.1.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Donnerstag, 11.1.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Für die FNP-Teiländerung gilt: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 
Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Ein-
wendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungs-
frist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können. 
Hinweis zum Datenschutz
Im Rahmen der Abgabe einer Stellungnahme werden personen-
bezogene Daten, insbesondere Namen, Anschrift, Telefonnummer, 
die allein zur Information über das durchgeführte Verfahren dienen, 
verarbeitet. Mit Abgabe einer Stellungnahme erklärt sich die abge-
bende Person mit dieser Verarbeitung einverstanden. Sie willigt ein, 
dass der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal oder ein von die-
sem eingeschalteter Dritter (hier ein externes Planungsbüro) ihr 
postalisch oder per E-Mail Informationen zum durchgeführten Ver-
fahren zukommen lässt. Sie ist gemäß § 15 der Datenschutz-Grund-
verordnung (DSGVO) jederzeit berechtigt, die Gemeindeverwal-
tungsverband Elsenztal oder den von diesem eingeschalteten Drit-
ten um umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu ihrer Person 
gespeicherten Daten zu ersuchen. Gemäß § 17 DSGVO kann sie 
jederzeit gegenüber der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal 
oder dem von diesem einschalteten Dritten die Berichtigung, Lö-
schung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlan-
gen.
Im Zusammenhang mit dem Datenschutz weist der Gemeindever-
waltungsverband Elsenztal ausdrücklich darauf hin, dass ein Bau-
leitplanverfahren ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Re-
gel alle dazu eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzun-
gen beraten und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme nur 
anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu ver-
merken.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 

Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergiege-

setz (GEG) ab 2024
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verordnung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Rhein-Neckar-Kreis:  
Haushalt 2024 mehrheitlich verabschiedet
Erhöhung der Kreisumlage um drei Prozentpunkte auf 
27,5 Prozent
Mehrheitlich (20 Gegenstimmen, 5 Enthaltungen) haben die Kreis-
rätinnen und Kreisräte am Dienstag, 12. Dezember 2023 in der Sit-
zung des Kreistags in der Dr. Sieber-Halle in Sinsheim den Kreis-
haushalt 2024 verabschiedet. Der Hebesatz der Kreisumlage be-
trägt 27,5 Prozent. Die Umlage ist somit gegenüber dem 
vergangenen Haushaltsjahr in 2024 um drei Prozentpunkte höher.

Nachfolgend einige Zahlen, Daten und Fakten aus dem umfang-
reichen Zahlenwerk:
Das gesamte Haushaltsvolumen beträgt für das Jahr 2024 rund 
934,8 Millionen, von denen 832,9 Millionen auf den Kernhaushalt, 
101,7 Millionen auf den Eigenbetrieb Bau, Vermögen und Informa-
tionstechnik sowie 223.200 Euro auf die Freiherr von Ulner’sche 
Stiftung entfallen. Größter Einnahmeposten ist die sogenannte 
Kreisumlage – also Geld, das der Kreis von seinen 54 Städten und 
Gemeinden nach deren Steuerkraft erhält. Im kommenden Jahr zah-
len die Kommunen rund 297,5 Millionen Euro in die Kreiskasse. 
Größte Beitragszahler 2024 sind Walldorf (37,7 Millionen Euro), 
Weinheim (26,7 Millionen Euro), Sinsheim (16,9 Millionen Euro), 
Wiesloch (13,8 Millionen Euro) und Leimen (13,0 Millionen Euro). 

Weitere große Positionen auf der Habenseite sind Kostenerstattun-
gen des Landes (rund 84,3 Millionen Euro) insbesondere für die 
vorläufige Unterbringung von Flüchtlingen inklusive Transfer und 
Unterbringung unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge (rund 72,9 
Millionen Euro) sowie Leistungen nach dem Unterhaltsvorschuss-
gesetz (rund 6,4 Millionen Euro). 
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Die höchsten Ausgaben werden fällig für den Bereich Soziales, Ju-
gend, Asyl sowie Schwerbehinderten- und Soziales Entschädi-
gungsrecht (insgesamt 342,9 Millionen Euro). Für Personal- und 
Versorgungsaufwendungen werden 134,0 Millionen Euro fällig. Für 
Leistungen der Grundsicherung für Arbeitssuchende (SGB II) zahlt 
der Kreis 79,4 Millionen Euro.

Vom Besuch soll nur die schöne Erinnerung 
bleiben
Gesundheitsamt macht aufmerksam, wie beim Treffen mit 
Freunden und Verwandten Atemwegsinfekte vermieden 
werden können
Jetzt, wenn sich die oftmals hektische Vorweihnachtszeit dem Ende 
zuneigt und zwischen den Jahren Zeit zum Durchatmen ist, beginnt 
auch die Zeit der Besuche bei denen, die die Feiertage nicht in der ei-
genen Wohnung verbringen können. Sei es, dass eine akute Erkran-
kung zu einer Einweisung ins Krankenhaus geführt hat oder man sich 
entschieden hat, in eine Gemeinschaftseinrichtung zu ziehen – Besuch 
ist auf jeden Fall willkommen. Besuchen und gemeinsam Zeit verbrin-
gen möchte man in dieser Zeit aber auch mit denen, die einfach weiter 
weg wohnen: Freunde, Familie, insbesondere natürlich Oma und Opa. 
Um neben Plätzchen und kleinen Aufmerksamkeiten nicht auch un-
gewollt einen der gerade weit verbreiteten Atemwegsinfekte mitzu-
bringen, weist das Gesundheitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das 
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist, auf einige einfache Ver-
haltensmaßnahmen hin, die hier schützen können. 
„Klar ist: Wer sich krank fühlt, sollte den Besuch in Krankenhaus, im 
Altenpflegeheim oder bei entsprechend Vorerkrankten besser ver-
schieben“, appelliert Dr. Anne Kühn, stellvertretende Leiterin des 
Gesundheitsamts. 
Denn was für eine ansonsten gesunde Person oftmals nur eine är-
gerliche Erkältung ist, kann für bereits Vorerkrankte deutlich schwe-
rer verlaufen. Doch auch wer sich selbst noch gesund fühlt, sollte 
freiwillig eine Maske tragen. 
„Das Maskentragen ist uns allen noch aus der Corona-Pandemie 
bekannt,“ erläutert Dr. Kühn, „die Maske schützt vor einer Vielzahl 
an Atemwegserkrankungen, RSV oder Influenza zum Beispiel. Sie 
macht also auf jeden Fall Sinn.“ 
Für alle diese Erreger verzeichnet das Gesundheitsamt in den letz-
ten Wochen eine Zunahme der Meldungen. 
Wer dann noch daran denkt, in die Armbeuge zu husten und sich 
regelmäßig die Hände zu waschen, schützt ohne viel Aufwand sich 
selbst und seine Lieben – damit an den Besuch nur die schöne Er-
innerung bleibt.

Termine & Veranstaltungen 

Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in 
der Region: 
Wanderausstellung startet am 8. Januar in Sinsheim 
Seit 2022 läuft im Rhein-Neckar-Kreis die Erfassung der Kleindenk-
male – jetzt werden erste Ergebnisse in einer Wanderausstellung 
präsentiert. Los geht es am 8. Januar in Sinsheim. 
Kleindenkmale sind eine vielseitige Denkmalgattung, die von Bild-
stöckchen und Wegkreuzen über Gedenktafeln, Grenzsteine und 
Brunnen bis hin zu Milchhäuschen und aufwendigen Bauinschriften 
reicht. Oft geraten ihre Standorte und ihre Geschichten mit der Zeit 
in Vergessenheit, wodurch sie anfällig für Beschädigung, Zerstö-
rung und Verlust werden. 
Seit über 20 Jahren werden die Kleindenkmale in Baden-Württem-
berg systematisch erfasst, um dieser Entwicklung entgegenzuwirken 
und die Objekte zu schützen. Seit 2022 wird das Projekt als Koope-
ration des Kreisarchivs mit dem Landesamt für Denkmalpflege im 
Regierungspräsidium Stuttgart und unter Schirmherrschaft von Land-
rat Stefan Dallinger auch im Rhein-Neckar-Kreis durchgeführt. Über 
100 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind seitdem 
unterwegs, spüren die Kleindenkmale in ihren Gemeinden auf, doku-
mentieren ihren Zustand und recherchieren ihre Geschichten. 
Die Wanderausstellung „Kleindenkmale in unserer Region erfassen 
und erhalten“ wirft ein Schlaglicht auf die Arbeit der Ehrenamtlichen 
und stellt eine Auswahl der bereits erfassten Kleindenkmale im Rhein-
Neckar-Kreis vor, anhand derer die Vielfalt der Objekte und ihrer Ge-

schichten deutlich wird. Im Laufe des Jahres 2024 wird die Ausstel-
lung an wechselnden Orten im Rhein-Neckar-Kreis zu sehen sein. 
Derzeit werden noch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gesucht, die in den Gemeinden Ketsch, Neckarbischofsheim, Nei-
denstein, Neulußheim, Reichartshausen, Reilingen und Weinheim 
Kleindenkmale erfassen möchten. 
Am Montag, 8. Januar, um 18 Uhr wird die Ausstellung an ihrem 
ersten Standort, dem Foyer des Sinsheimer Rathauses, feierlich er-
öffnet. Im Anschluss wird sie dort bis zum 26. Januar zu sehen sein. 
Die Öffnungszeiten des Rathauses sind Mo, Di, Do 8–16 Uhr, Mi 
8–18 Uhr, Fr 8–12 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Sonstiges
AVR informiert: geänderte 
Abfuhrtermine, Öffnungszeiten 
& Schließungen über den  
Jahreswechsel

Die AVR Kommunal bittet um Beachtung der Nachfahrten aufgrund 
der Feiertage.
Infolge der bevorstehenden Feiertage über Weihnachten und den 
Jahreswechsel kann es zu Verschiebungen bei den Abfuhrterminen 
kommen. Die jeweiligen Nachfahrten sind im Abfallkalender mit ei-
nem roten Ausrufezeichen markiert. 
Die Abfuhrtermine können bis Ende Januar 2024 vom regulären 
Abfuhrtag abweichen. Dabei kann es sich um einen oder auch meh-
rere Tage handeln. Abweichungen sind im Abfallkalender mit einem 
roten Ausrufezeichen markiert. Die AVR Kommunal bittet alle Bür-
gerinnen und Bürger, die Termine im Abfallkalender oder auf der 
AVR Abfall-App genau zu beachten.
Am ersten und zweiten Weihnachtsfeiertag (Montag, 25. Dezember, 
und Dienstag, 26. Dezember 2023) sowie am Neujahrstag (Montag, 
01. Januar 2024) und an den Heiligen Drei Königen (Samstag, 06. 
Januar 2024) bleiben die AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch 
und Hirschberg ganztägig geschlossen.
Die Deponie Wiesloch bleibt vom 15.12.2023 bis zum 09.01.2024 
geschlossen.
Das AVR Schadstoffmobil ist ab Anfang Februar 2024 wieder kreis-
weit unterwegs. Alle Termine für das neue Jahr sind online un-
ter www.avr-kommunal.de/schadstofftermine aufrufbar.

Die AVR Kommunal wünscht 
allen Bürgerinnen und Bür-
gern im Rhein-Neckar-Kreis 
ein frohes Weihnachtsfest und 
einen gesunden Rutsch ins 
neue Jahr!

Erste Kopie der Krankenakte 
kostenfrei
Nach Paragraf 630g BGB (Bürgerliches Ge-

setzbuch) haben Patienten das Recht, ihre Behandlungsunterlagen 
einzusehen und eine Kopie gegen Kostenerstattung zu bekommen. 
Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat kürzlich entschieden, dass 
die erste Kopie der Unterlagen kostenlos sein muss (Urteil vom 
26.10.2023, Az. C-307/22). Dies ergebe sich aus dem Auskunfts-
recht der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO), so die höchsten 
europäischen Richter. „Der Anspruch der Patientinnen und Patien-
ten erstreckt sich laut EuGH auf sämtliche Dokumente in der Patien-
tenakte, die zum Verständnis der personenbezogenen Daten er-
forderlich sind, wie etwa Diagnosen, Untersuchungsergebnisse, 
Befunde und Angaben zu Behandlungen oder Eingriffen. 
Dies gilt aber nur für die erste Kopie. Die Kosten für jede weitere 
Kopie dürfen weiterhin in Rechnung gestellt werden“, erklärt dazu 
die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg in Stutt-
gart. Weitere Informationen zu dieser Beratungsstelle des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg e.V. finden sich unter www.vdk.de/
patienten-wohnberatung-bw im Internet.
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren: 
am 07.01., Herrn Dr. Hansjürgen Günther,  
zum 80. Geburtstag,
am 07.01., Frau Karola Schwarz,  
zum 70. Geburtstag
am 08.01., Herrn Fritz Karl Frosch,  
zum 70. Geburtstag
am 09.01., Herrn Werner Rapacz,  
zum 75. Geburtstag

Weihnachtsgruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr 2023 neigt sich langsam dem Ende zu, in wenigen Tagen 
dürfen wir das Weihnachtsfest feiern und anschließend den Jahres-
wechsel begehen. Diese anstehenden Tage „zwischen den Jahren“ 
bieten uns oftmals Gelegenheit, innezuhalten, das Vergangene Re-
vue passieren zu lassen und auch auf das Kommende vorauszu-
schauen. 
Vieles hat sich in diesem Jahr in unserer Gemeinde ereignet. Ge-
legenheit zu einem umfassenden Rückblick wird es im Rahmen des 
Neujahrsempfanges am 01. Januar 2024 geben.
Für mich persönlich war dieses Jahr mit einer sehr schönen Ver-
änderung verbunden. Seit dem 01. Dezember 2023 darf ich unsere 
Gemeinde als neuer Bürgermeister vertreten. Ich freue mich sehr 
auf diese neue Aufgabe und den persönlichen Kontakt zu hoffentlich 
Vielen von Ihnen. 
Ausdrücklich bedanken möchte ich mich nochmals bei meinem 
Amtsvorgänger Edgar Knecht für die hervorragende Amtsübergabe, 
welche mir einen tollen Start im Rathaus ermöglicht hat. Ich möchte 
mein Bestes tun, die bereits angegangenen und noch anstehenden 
Aufgaben für die Gemeinde zu meistern.
Bedanken möchte ich mich auch bei den Mitgliedern des Gemein-
derates für die gute und konstruktive Zusammenarbeit und bei den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung für den 
angenehmen und offenen Empfang im Rathaus und die Unterstüt-
zung bei meinem Amtsantritt.
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des Gemeinderates sowie der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr 2024 
alles Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ihr
Florian Rutsch, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat:
Nachrücker in den Gemeinderat: Uwe Münkel
Nachdem das Gemeinderatsmitglied Florian Rutsch aufgrund seiner 
Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde und dem Dienstantritt am 
01.12.2023 aus dem Gemeinderat ausgeschieden ist, rückt Herr Eh-
rengemeinderat Uwe Münkel als Ersatzperson des Wahlvorschlages 
der CDU für den Wohnbezirk „Lobenfeld“ auf das freie Mandat nach.

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de

Der Gemeinderat stellte fest, dass keine Hinderungsgründe nach der 
Gemeindeordnung vorliegen. Bürgermeister Florian Rutsch verpflich-
tete Uwe Münkel im Anschluss als neuen Gemeinderat und über-
reichte die Ernennungsurkunde sowie ein Präsent der Gemeinde. 
Uwe Münkel wird deckungsgleich die bisherigen Funktionen von 
Florian Rutsch in den Ausschüssen und Vertretungen übernehmen.

Vereidigung und Verpflichtung des neu gewählten 
Bürgermeisters Florian Rutsch
Nach den gesetzlichen Vorgaben wird der neu gewählte Bürger-
meister durch ein vom Gemeinderat gewähltes Mitglied in öffentli-
cher Sitzung im Namen des Gemeinderats vereidigt und verpflich-
tet. Der Gemeinderat wählte hierzu Bürgermeister-Stellvertreter 
Ludwig Christ, der Florian Rutsch in einer öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am Donnerstag, den 18.01.2024, um 19.30 Uhr, in der 
Maienbachhalle zur Amtseinführung verpflichten wird. 

Gemeindewald Lobbach: Forstbetriebsplan 2024
Manfred Robens und Klaus Berberich vom Kreisforstamt gaben 
dem Gremium einen Überblick über die Entwicklung des Gemein-
dewaldes in den Jahren 2022 und 2023 und stellten den Forstbe-
triebsplan 2024 mit Einnahmen in Höhe von 74.246 EUR, Ausgaben 
von 59.930 EUR und damit einem Überschuss von 14.316 EUR vor. 
Der Gemeinderat stimmte dem Zahlenwerk einstimmig zu. 

Abwasserbeseitigung Lobbach:  
Gebührenkalkulation 2024 - 2025
Mit der Vorlage und Erläuterung der Kalkulation gab die Verwaltung 
einen Überblick über die seit der letzten Kalkulation (Dezember 
2020) sowohl beim Abwasserzweckverband„Meckesheimer 
Cent“für den Betrieb der Verbandsanlagen als auch bei der Ge-
meinde für den Betrieb des Ortsnetzes bis zum aktuellen Zeitpunkt 
zu verzeichnenden Kostensteigerungen.
Besonderen Raum nehmen hierbei die Kosten/Aufwendungen für 
die aktuell im Ortsnetz stattfindenden Kanalsanierungsmaßnahmen 
nach der Eigenkontrollverordnung ein. 
In einem dritten -und damit letzten- Teilabschnitt werden im Ortsteil 
Lobenfeld die Sanierungsmaßnahmen in 2023 fortgeführt und in 
2024 endgültig abgeschlossen. Die Gebührenkalkulation enthält 
hierfür in 2024 u.a. einen Kostenansatz in Höhe von 370.000,00 €.
Nach Abschluss der hydraulischen Kanalnetzüberrechnung soll die 
Kanalsanierung im Ortsnetz Waldwimmersbach ab 2025 mit einem 
1. Teilabschnitt beginnen. Die Gebührenkalkulation sieht hierfür 
Kostenansätze mit insgesamt 254.700,00 € vor.
Zur Entlastung der Gebührenzahler können auf der Ertragsseite des 
Gebührenhaushaltes für die Kanalsanierung vom Regierungspräsi-
dium Karlsruhe bereits bewilligte Landesmittel mit einem Betrag von 
296.000,00 € angesetzt werden. Aus der Auflösung von bilanziellen 
Rückstellungen (aus Kostenüberdeckungen der Vorjahre) können 
in der Kalkulation auf der Ertragsseite weitere Mittel in einer Größen-
ordnung von 172.800,00 € berücksichtigt werden.
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Trotz der für die Kanalsanierung weiterhin in erheblichem Umfang 
eingeplanten Aufwendungen kann aufgrund der Entwicklungen auf 
der Ertragsseite eine deutliche Absenkung der Gebührensätze für 
die Jahre 2024-2025 erfolgen:

Der Gemeinderat hat die Satzung zur 6. Änderung der Abwasser-
satzung einstimmig beschlossen. Auf die öffentliche Bekanntma-
chung in diesem Amtsblatt wird verwiesen.

Wasserversorgung Lobbach: Gebührenkalkulation 2024
Mit der Vorlage und Erläuterung der Kalkulation gab die Verwaltung 
einen Überblick über die seit der letzten Kalkulation (Dezember 
2020) für den Betrieb der von der Gemeinde Lobbach vollkommen 
eigenständig betriebenen Wasserversorgung bis zum aktuellen 
Zeitpunkt zu verzeichnenden erheblichen Kostensteigerungen. 
Wie die Erfahrungen gerade auch aus den letzten beiden Jahren 
zeigen, werden aufgrund des Alters des Wasserleitungsnetzes wohl 
auch künftig vermehrt Wasserrohrbrüche mit entsprechendem Re-
paraturaufwand (Ansatz: 39.000,00 €) zu verzeichnen sein. Die Auf-
wendungen für den Strombezug werden mit 37.000,00 € angesetzt. 
Die generelle Entwicklung der Strompreise bleibt hier abzuwarten.
Aus der Gegenüberstellung des jährlichen gebührenfähigen Auf-
wands mit der voraussichtlichen über die Wasserzähler ermittelten 
verkauften Wassermenge (115.000 m³) ergibt sich rechnerisch ein 
kostendeckender Gebührensatz von 3,08 €/m³ verkauftes Wasser.
Mit der Erhöhung der seitherigen Gebühr von 2,59 €/m³ bezogenes 
Wasser auf 2,95 €/m³ bezogenes Wasser ab dem 01.01.2024 hat 
der Gemeinderat beschlossen, die sich aus der Kalkulation erge-
bende Kostenentwicklung nur teilweise an den/die Gebührenzahler 
weiterzugeben.
Der Gemeinderat hat die Satzung zur 6. Änderung der Wasserver-
sorgungssatzung einstimmig beschlossen. Auf die öffentliche Be-
kanntmachung in diesem Amtsblatt wird verwiesen.

Erwerb eines gebrauchten Kompakttraktors mit Anbauteilen
Für die Pflege der Kunstrasenplätze wurde die Beschaffung eines 
gebrauchten und leistungsstärkeren Kleintraktors beschlossen. 
Außerdem wird der Kompakttraktor mit einem Schneeschild und 
einem Salzstreuer ausgestattet. Somit verbessert diese beauftragte 
Anschaffung zukünftig die Situation beim Winterdienst auf kleineren 
Straßen- und Wegflächen sowie auf öffentlichen Plätzen. Ein weite-
res Anbauteil in Form einer Kehrmaschine wird dann zusätzlich die 
Reinigungsarbeiten nach Schadensereignissen und öffentlichen 
Veranstaltungen unterstützen.

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Bekanntmachung
Satzung zur 6. Änderung der Satzung über die öffentliche 

Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)
vom 16.05.2002

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Lobbach am 14. Dezember 2023 fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1
§ 41 (Höhe der Abwassergebühren) erhält folgende Fassung:

"
(1)	Die Schmutzwassergebühr (§ 39) beträgt 

	 je m³ Abwasser 	 3,73 €.
(2)	 Die Niederschlagswassergebühr (§ 39a) beträgt 
	 je m² versiegelte Fläche	 0,67 €.
(3)	 Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt 
	 je m³ Abwasser oder Wasser 	 3,73 €.
(4) Die Abwassergebühr für Abwasser, das zu der öffentlichen Ab-

wasserbehandlungsanlage des „Abwasserzweckverbandes 
Meckesheimer Cent“ gebracht wird (§ 37 Abs. 3), bei dem die 
Gemeinde Lobbach Verbandsmitglied ist, wird vom Abwasser-
zweckverband festgesetzt.

Bezeichnung Gebühr bis 
31.12.2023

Gebühr ab 
01.01.2024

Schmutzwassergebühr je m³ Abwasser 3,95 € 3,73 €
Niederschlagswassergebühr je m² 
versiegelte Fläche 0,80 € 0,67 €

(5) Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den 
Fällen des § 39 a während des Veranlagungszeitraumes, wird 
für jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht besteht, 
ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt."

§ 2 Inkrafttreten
(1) 	Soweit Abgabenansprüche nach dem bisherigen Satzungsrecht 

bereits entstanden sind, gelten anstelle dieser Satzung die Sat-
zungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des Entstehens der Ab-
gabeschuld gegolten haben.

(2) 	Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. 

Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden ist.

Lobbach, den 22.12.2023
Rutsch, Bürgermeister

Gemeinde Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Bekanntmachung
Satzung zur 6. Änderung der Satzung über den Anschluss 

an die öffentliche Wasserversorgungsanlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser(Wasserversor-
gungssatzung) der Gemeinde Lobbach vom 16.05.2002

Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) und §§ 2, 8, 13, 20 und 42 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Lobbach am 14. Dezember 2023 folgende Satzung 
zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grundstücke 
mit Wasser (Wasserversorgungssatzung in der Fassung vom 
16.05.2002, mit Änderungen vom 02.12.2004, 20.05.2010, 
08.12.2016, 12.12.2019 und 10.12.2020) beschlossen:

§ 1
§ 42 (Verbrauchsgebühren) erhält folgende Fassung:

"
(1)	Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermen-

ge (§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubik-
meter 2,95 €.

(2)	 Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubik-
meter 2,95 €."

§ 2
§ 44 (Verbrauchsgebühren bei Bauten) erhält folgende 

Fassung:

"
(1)	Wird bei der Herstellung von Bauwerken das verwendete Was-

ser nicht durch einen Wasserzähler festgestellt, wird eine pau-
schale Verbrauchsgebühr erhoben. Die pauschale Verbrauchs-
gebühr beträgt pro Kubikmeter 2,95 €.

(2)	 Bemessungsgrundlage für die Gebühr ist folgender pauschaler 
Wasserverbrauch:
1.	 Bei Neu-, Um- oder Erweiterungsbauten von Gebäuden wer-

den je 100 Kubikmeter umbautem Raum 5 Kubikmeter als 
pauschaler Wasserverbrauch zugrunde gelegt; Gebäude 
mit weniger als 100 Kubikmeter umbautem Raum bleiben 
gebührenfrei.

	 Bei Fertigbauweise werden der Ermittlung des umbauten Rau-
mes nur die Keller- und Untergeschosse zugrunde gelegt. 

2. 	 Bei Beton- und Backsteinbauten, die nicht unter Nr. 1 fallen, 
werden je angefangene 10 Kubikmeter Beton- oder Mauer-
werk 4 Kubikmeter als pauschaler Wasserverbrauch zugrun-
de gelegt; Bauwerke mit weniger als 10 Kubikmeter Beton- 
oder Mauerwerk bleiben gebührenfrei."

§ 3
Inkrafttreten

(1)	 Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft.
(2)	 Soweit Abgabenansprüche nach dem bisherigen Satzungsrecht 

bereits entstanden sind, gelten anstelle dieser Satzung die Sat-
zungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des Entstehens der Ab-
gabenschuld gegolten haben. 
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Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Lobbach, 22. Dezember 2023
Rutsch, Bürgermeister

Öffnungszeiten der Rathäuser über den  
Jahreswechsel
Bitte beachten Sie, dass während der Tage „zwischen den Jahren“ 
nicht immer alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anwesend sind. 
Um eine vorherige telefonische Kontaktaufnahme wird daher drin-
gend gebeten. 
Die Verwaltungsstelle Lobenfeld ist vom 27.12.2023 bis einschließ-
lich 05.01.2024 nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit 
direkt an das Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52. 
Den Kontakt zu uns mit Angabe Ihres Anliegens stellen Sie bitte per 
Mail über Gemeinde@Lobbach.de oder per Telefon 06226-927910 
her.
An den Feiertagen ist das Standesamt für dringende Fälle (Sterb-
fall) unter der Tel. 0160/4395622 erreichbar.
Auch die Mitarbeiter des Bauhofes sind erst wieder ab dem  
9. Januar im Dienst!

Neujahrsempfang 2024
Am Sonntag, den 01.01.2024, findet der Neujahrsempfang der Ge-
meinde Lobbach um 17.00 Uhr in der Wimmersbachhalle statt.
Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 

Einladung zur Seniorenfeier 2024 am  
Sonntag, 21. Januar 
Liebe Senioren,
zu unserer Seniorenfeier am Sonntag, den 21. Januar 2024, 14 Uhr 
in der Wimmersbachhalle, laden wir herzlich ein. Persönliche Ein-
ladungen werden noch zugestellt.
Herzlich eingeladen sind auch Ihre Partner, die noch nicht das 65. 
Lebensjahr vollendet haben.
Das Programm wird durch die Gemeinde Lobbach und freiwillige 
Helfer/innen gestaltet. 
Die Feier wird mit musikalischen Beiträgen und einem kleinen Unter-
haltungsprogramm umrahmt.
Gerne würde ich Sie persönlich am Seniorennachmittag 2024 unter 
den Gästen begrüßen.

Ihr Florian Rutsch, Bürgermeister

Hallensperrungen
Während den Weihnachtsferien (23.12.2023 – 05.01.2024) sind die 
Maienbachhalle und die Wimmersbachhalle für den Vereins- und 
Veranstaltungsbetrieb gesperrt. Wir bitten um Beachtung!

Veranstaltungen Januar 2024

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag,	 21.12.2023	 Restmüll
Samstag,	 30.12.2023	 Grüne Tonne plus
Dienstag,	 02.01.2024	 Biotonne
Montag,	 08.01.2024	 Restmüll
Donnerstag,	 11.01.2024	 G L A S B O X
Samstag,	 13.01.2024	 Grüne Tonne plus
Montag,	 15.01.2024	 Biomüll
Freitag, 	 19.01.2024	 Restmüll

Weihnachtliche Stimmung im Wichtelhaus
Als es letzten Donnerstag anfing zu 
dämmern, gingen im Hof des Wich-
telhauses die Lichterketten an und 
es duftete nach Waffeln und Früch-
tepunsch.
Bereits Tage zuvor hatten die Kinder 
fleißig gebastelt und gebacken, um 
zum Adventsnachmittag Mamas, Pa-
pas, Geschwisterkinder, Omas und 
Opas herzlich Willkommen zu heißen.
Unter dem Motto „eine große Spen-
de für kleine Hände“ konnten sich die 
Gäste weihnachtliche Karten, Plätz-
chen, Schmuck für den Weihnachts-
baum und selbstgemachte Vogelfut-
teranhänger aussuchen.
Der Erlös geht den Wichtelhaus Kindern zugute. Ob eine Werkbank, 
ein paar neue Laster, ein zweiter Puppenwagen… wir sind ge-
spannt, was die Kinderkonferenz beschließen wird.
Trotz fehlendem Schnee kam bei allen Besuchern, ob groß oder 
klein, eine vorweihnachtliche Stimmung auf.
Bevor die Kinder müde wurden, versammelten sich alle noch ein-
mal, um gespannt der Geschichte vom allerkleinsten Weihnachts-
mann zuzuhören.
Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Fütterung von Vögeln – WICHTIG !
Vögel freuen sich im Winter auf unsere Futterhilfe! Falsches füttern 
schadet!
Ein aktueller Fall! Bitte keinen ungekochten Reis als Winterfutter ins 
Vogelhäuschen streuen! Er quillt im Vogeldarm auf und die Vögel 
verenden.
Gekochter Reis, natürlich ohne Salz, wird gerne von Haussperlingen 
und Staren angenommen. Herzlichen Dank an alle, die an unsere 
Vögel im Winter denken!				    NABU-Info

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
Dank - und Segenswünsche auch aus der 
Partnergemeinde 

Die letzte Ausgabe vom Amtsblatt vor dem Christfest, bietet für die 
„Freunde“ eine Gelegenheit, ihren Mitgliedern und allen, die an 
„Freunde“-Veranstaltungen im Jahr 2023 teilgenommen haben, ei-
nen herzlichen Dank zu übermitteln. Der Dank wird verbunden mit 
Segenswünschen zum Christfest, auch an alle, die diese Zeilen le-
sen. Nehmen Sie die freudige Nachricht: „Euch ist heute der Hei-
land geboren“ auf, in Ihr Herz, in die Beziehung zu den Menschen, 
die zu Ihnen gehören, und in Ihre Nachbarschaft, dann wird bei Ih-
nen und Ihrer Umgebung, das Wort vom „Frieden auf Erden“ wie 
ein Licht in dieser friedlosen Welt leuchten.

01.01.2024 Gemeinde Lobbach Neujahrsempfang Wimmersbachhalle

06.01.2024 SV Waldwimmers-
bach Skatturnier Sportheim

07.01.2024 TTC Lobbach Winterfeier Stadl

13.01.2024 Sportgemeinschaft 
Lobenfeld Winterfeier Maienbachhalle

13.01.2024 Feuerwehr Christbaum-
sammlung Ortsteile

21.01.2024 Gemeinde Lobbach Seniorenfeier Wimmersbachhalle

27. - 28.01.2024 Gemeinde Lobbach Klausurtagung 
Gemeinderat  
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– Weil „Freunde“-Mitglieder aktiv in die Partnerbeziehung zu vielen 
Gemeindegliedern in den Orten Barnewitz, Buschow, Möthlow, ein-
gebunden sind, übermitteln die „Freunde“ auch Nachrichten aus 
der Partnergemeinde. In den drei Gemeinden, wird am Sonntag, 
24.12 2023, jeweils ein Gottesdienst mit Krippenspiel sein. Die Feier 
der Christnacht findet um 23:30 Uhr in Barnewitz statt. Zu den Nach-
richten aus der Partnergemeinde, kommen Grüße an Gemeinde-
glieder in Waldwimmersbach und Lobenfeld von: Joachim und Mo-
nika Tutzschke, Gerd und Doris Zelmer, Andreas und Ines Tutz-
schke, und diese Grüße sind verbunden mit Wünschen für ein 
gesegnetes Christfest 2023. - Diesen Wünschen schließen sich die 
„Freunde“ an.  - An dieser Stelle wird daran erinnert, dass es vor 40 
Jahren, im Oktober 1983, erstmals möglich war, dass Mitglieder aus 
dem Kirchengemeinderat mit Ehepartnern, in die Partnergemeinde 
reisen konnten: Herbert und Dorothea Kiefer, Sieglinde und Harmut 
Mäurer, Karl Eberhard Grotz. Im Jahr 1984 konnten wieder Kirchen-
gemeinderäte und Gemeindeglieder sich zu Besuchen auf den Weg 
machen:  Peter Fischer, Ursula Fischer, Reinhard Fischer, Renate 
Wolf, Susanne Grotz und Inge Zahn. In den 1980iger Jahren folgten 
weitere Besuche, auch durch den Posaunenchor Lobenfeld, und 
1989 durch Sängerinnen und Sängern aus den beiden Kirchenchö-
ren zur ersten Chorbegegnung. Bis zum Jahr 2023 nahmen über 90 
Gemeindeglieder aus Waldwimmersbach und Lobenfeld, und über 
60 Gemeindeglieder aus den Orten der Partnergemeinde an  
Begegnungen teil. Danke, für diese Treue, in der Beziehung von 
Gemeinde zu Gemeinde. 			               (freunde/gs)  

 

Liebe Mitglieder,
liebe Schüler/innen,
liebe Eltern,
liebes Lehrerkollegium,
liebe Freunde und Gönner des Freundeskreises,
Schule ist für Kinder ein wichtiger Ort! Sie ist nicht nur ein Ort des 
Lernens, sie ist auch eine wichtige Konstante im Leben der Kinder: 
Der tägliche Austausch mit Freunden, der Einblick in neue Welten, 
das Erfahren von „Wissen“ und dessen Möglichkeiten. 
Werte wie Vertrauen, Verbundenheit und Achtsamkeit werden ge-
nauso erlernt wie der Umgang mit ersten Niederlagen, Streit aber 
auch gegenseitige Rücksichtnahme.
Wir rücken in diesen Tagen alle näher zusammen – als Familie oder 
als Freunde. Es ist die Zeit, in der wir innehalten, auf das Erreichte 
zurückschauen und gespannt sind auf das, was noch kommen 
mag.
Wir freuen uns über die vielen schönen Schulveranstaltungen, die 
Ausflüge und Feste, zu denen unser Verein jedes Jahr seinen Bei-
trag leisten kann und wir bedanken uns ganz herzlich für die Unter-
stützung auch in diesem Jahr!
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, ruhige Fest-
tage und freuen uns auf viele, spannende, neue Erfahrungen im 
Jahr 2024.

Die Vorstandschaft des Freundeskreises der Schule Lobbach e.V.
Frank Müller, 1. Vorsitzender

LandFrauenverein Lobbachtal
Unsere Weihnachtsfeier am Freitag im 
Gasthaus zum Kloster war ein gelungener 
Abend.

Vielen Dank an Alle, die mit ihren 
Einlagen dazu beigetragen ha-
ben, uns ein paar besinnliche 
Stunden zu bescheren.
Auch gilt der Dank Sibille und 
ihrem Team für die Vorbereitung 
der Weihnachtsfeier.
Wir wünschen allen Landfrauen 
und deren Familien ein frohes 
Weihnachtsfest und für das neue 
Jahr alles Gute, Gesundheit und 
Wohlergehen.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Weihnachtsgrüße
„Zeit zu schweigen, zu lauschen, in sich zu gehen. 

Nur wer die Ruhe beherrscht, kann die Wunder noch sehen, die der 
Geist der Weihnacht den Menschen schenkt (unbekannter Autor)“.
Schon wieder steht das Weihnachtsfest vor der Türe, und in weni-
gen Tagen geht ein weiteres Jahr zu Ende. Leider haben sich alle 
Hoffnungen auf Frieden im Ukrainekrieg oder in anderen politisch, 
ethnisch oder religiös motivierten Konflikten wieder nicht erfüllt. Im 
Gegenteil, seit wenigen Wochen tobt eine weitere kriegerische Aus-
einandersetzung im Nahen Osten mit Tausenden Opfern. Auch der 
Klimawandel schreitet unaufhörlich fort, und trotz der von allen Wis-
senschaftler prognostizierten düsteren Aussichten werden, wie z.B. 
auf der Weltklimakonferenz vor wenigen Tagen, weiterhin finanzielle 
Interessen über geeignete Lösungen und Gegenmaßnahmen ge-
stellt, und es bleibt meist bei Worten statt Taten. 
Lassen wir auch in diesem Jahr Weihnachten wieder die Zeit der 
Ruhe und Besinnung sein. Die Zeit, in der Hektik des Alltags endlich 
mal herunterzukommen. Die Zeit, sich darauf zu besinnen, was und 
wer wirklich wichtig ist in unserem Leben. Der Vorstand und die 
Sänger des MGV wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Lesern 
des Amtsblatts ein schönes und besinnliches Weihnachtsfest und 
für 2024 alles Gute, viel Glück, Zufriedenheit und Gesundheit sowie 
der Welt die Hoffnung und den Frieden, der uns schon vor über 
2000 Jahren in der Weihnachtsgeschichte verkündet und verspro-
chen wurde.

Termine
Auch über die Feiertage werden die MGV‘ler aktiv sein.
Am Heiligen Abend, 24.12.2023, werden wir um 15.30 h zum 54. Mal 
die Bewohner-/innen des Missionsheims mit einigen Weihnachts-
liedern erfreuen und sie so auf die besinnlichen Tage und den be-
vorstehenden Jahreswechsel einstimmen. Zum Einsingen treffen 
wir uns wie immer um 15.00 h im Hof von Gerd Jungmann.
Am Neujahrstag, 01.01.2024, werden wir um 17.00 h den Neujahrs-
empfang der Gemeinde Lobbach in der Wimmersbachhalle musi-
kalisch umrahmen. Wir treffen uns um 16.15 h im Bürgersaal zum 
Einsingen. Bitte Sängerhemd und Krawatte tragen.

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Weihnachtsspielen 2023
Das Weihnachtsspielen wird natürlich traditionell am Heiligabend 
stattfinden. Wir werden um 15.30 Uhr beim Rathaus, Hauptstr. 52, 
weihnachtliche Melodien erklingen lassen. Anschließend laden wir 
dann noch zu einem Glühwein ein.
Die Vorstandschaft bedankt sich bei den Aktiven, den Mitglie-
dern, Freunden und Gönnern für das Engagement im zu Ende 
gehenden Vereinsjahr. Ihnen Allen wünscht der Musikverein ein 
frohes Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für 
das neue Jahr 2024.
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Termine im Januar – Wir können nur kurz durchschnaufen!
Donnerstag, 04.01.	 20.00 Uhr	 Musikprobe
Freitag, 05.01.	 19.00 Uhr	 Kameradschaftsabend
Donnerstag, 11.01.	 20.00 Uhr	 Musikprobe
Mittwoch, 17.01.	 20.00 Uhr	 Musikprobe
Sonntag, 21.01.	 11.00 Uhr	 Tag der offenen Tür bei der  
		  Schwarz GmbH Landtechnik  
		  in Sinsheim-Reihen 

TTC 1982 Lobbach e.V.
www.ttclobbach.de

Frohe Weihnachten 
und alles Gute im 
Neuen Jahr 

Liebe TTC Mitglieder,  
liebe Lobbacher Bürger, 
die TTC Vorstandschaft wünscht  
allen Lesern, TTC Mitgliedern und 
besonders den TTC-Aktiven & TTC 
Unterstützern und Helfern am  
Klosterfest ein frohes und friedli-
ches Weihnachtsfest 2023, sowie einen guten Start in ein hoffentlich 
erfolgreiches und gesundes Jahr 2024! 

Ralf Becker, 1.Vorsitzender

Einladung zur TTC Winterfeier 2024
Liebe TTC Mitgliederinnen und Mitglieder und deren Familien,
unsere TTC Winterfeier findet

 am Sonntag, 7. Januar 2024, ab 15.00 Uhr
im „Stadl“ in Lobenfeld statt. 
Damit unsere Familien mit jüngeren Kindern auch an unserer Feier 
teilnehmen können, starten wir bereits um 15.00 Uhr in unsere Win-
terfeier. Gegen 17.00 Uhr wird ein leckeres Büffet von Familie Christ 
aufgebaut. Die Kosten für das Buffet übernimmt der TTC, die Ge-
tränke gehen bitte auf eigene Kosten. 
Zu unserer TTC Winterfeier sind alle TTC Mitglieder mit Familie so-
wie Helfer des Klosterfestes ganz herzlich eingeladen. Eine Anmel-
dung zur Winterfeier ist nicht notwendig. 
Die TTC Vorstandschaft würde sich über viele Teilnehmer und deren 
Familienangehörigen an unserer Winterfeier freuen.

Ralf Becker, 1.Vorsitzender

NEUES von der SG Lobbach Jugendfussball 
und viel mehr!  

 

Ho, ho, ho der Nikolaus war da!!
Da bekamen unsere Kiddis von der F-Jugend aber mal ganz große 
Augen und still wurde es auch, so hat man gehört!

Tja am 6.12 ist Nikolaus Tag, daher war das war mal ne andere 
Trainingsstunde heute, denn anstatt zu kicken und fleißig neue 
Tricks einzustudieren, war heute erstmal ein gemeinsames Singen 
angesagt und wer hätte es gedacht, da unsere Kiddis optimal in der 
Grundschule vorbereitet wurden konnte dem Nikolaus ein wunder-
schöner Liedbeitrag vorgetragen werden. Danach gabs natürlich 
die Bescherung und alle Kinder erhielten ein kleines Präsent vom 
Nikolaus. Das hatten unsere Trainer Benny und Sascha mal wieder 
toll eingefädelt Lieben Dank an den Nikolaus und die F-Jugend mit 
Ihren Trainern/Kiddis/Eltern und Großeltern wir wünschen euch allen 
eine schöne Vorweihnachtszeit ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein genauso tolles neues Jahr wie es sich jeder wünscht!
DANKE an alle Kinder DANKE an EUCH Jugendtrainer DANKE an 
alle Eltern und DANKE an alle die 2023 zu einem Jahr der Jugend 
haben werden lassen. Tolle sportliche Momente wie das erringen 
der Kreis und Vize Badischen Hallen Fußball Kreismeisterschaft 
unserer A-Junioren, die Staffelmeisterschaft unserer D-Junioren um 
Björn Wallstab und die vielen Tore und glücklichen Momente, WEIL 
WIR ALLE FUSSBALL LIEBEN. Natürlich gibt es ohne Ball auch 
noch unsere Kinderturnkids mit ihren Trainerinnen und der tolle 
Kinderfasching an dem viele von uns mitbeteiligt waren, die Jugend-
sporttage, das Hoffecamp, den Sepp Herberger-Tag, den wir mit 
unseren FSJ-lern Christian und Luca und der Grundschule hervor-
ragend gestalten und mit viel Spaß durchgeführt haben. Unsere 
Bambini als Einlaufkids/Trainingslager auf Schöneck der C-Junio-
ren, Eröffnung des neuen Jugendraums SPORT/SPORT mit und 
ohne Ball aber mit ganz viel Spaß beim STARKEN TEAM der SG 
Lobbach. In Summe konnten wir Betreuer und Verantwortliche be-
stimmt rund 2000 Stunden Ehrenamt unseren Kids zu Gute kom-
men lassen.
Dafür EUCH ALLEN ein großes DANKESCHÖN im Namen aller 
unserer Kinder. Frohe Weihnachten geniest mit Euren Lieben die 
etwas stillere Zeit, lasst Euch ein bisschen verwöhnen und kommt 
gut ins neue Jahr 2024.

Eure Jugendleiter Karl Werner und Rainer Kress

ACHTUNG ACHTUNG
FSJ-Stelle für das nächste Jahr an der Einsatzstelle SV 

Waldwimmersbach/SG Lobbach neu zu besetzen!

DIE SG Lobbach sucht Kindertrainer und Betreuer
WER hat Lust, auf die Betreuung unserer Jugendteams wir suchen SIE 
/DICH zum mitmachen bei uns,einfach melden, wir ermöglichen Euch 
im STARKEN TEAM der SG Lobbach, ein fundierte kostenlose Aus-
bildung und stehen Euch zur Seite mit Rat und Tat. UNSERE Kinder 
brauchen EUCH, wir garantieren viel Spaß beim Kinderfussball.  @kw

sg-lobbach.de
alle Ergebnisse und die nächsten Termine  

unsere Mannschaften

Beim SV Waldwimmersbach/SG Lobbach wird das Ehrenamt 
nicht nur beschrieben nein da gibt es Menschen die als Vorbil-
der für viele andere vorne weg marschieren, der DFB hat seit 
vielen Jahren Projekte geschaffen bei denen man als Verein 
diese Menschen benennen darf. Das ist uns als Verein sehr 
wichtig und über die Jahre hinweg durften viele unserer Schaf-
fenden dort schon Ehrungen erfahren. Zuletzt wurde unserem 
Willi Zapf eine Ehrung zuteil und Eric Jungmann der nun ein 
Fußballheld im FK Heidelberg ist, mit einem tollen Preis im 
nächsten Jahr super belohnt wird. In diese Reihe der DFB Eh-
rungen reihte sich nun auch unser Uwe Knecht ein. Auch er 
wurde für unzählbar viele Stunden für seinen SVW/SG Lobbach 
und der SG-SV vom DFB ausgezeichnet. Zur Ehrenurkunde wur-
de ihm eine wunderschöne Armbanduhr mit dem Logo des DFB 
überreicht. DANKE UWE ! 

  

Unser Bild zeigt v. l. Karl Werner, Erhard Mayer, Uwe Knecht und Jörg Bürgermeister
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Für dieses Jahr war unsere Veranstaltung am 2.12 auch das letzte 
große Highlight unter den vielen, aber spannend bleibt es auch in 
2024. Rückblickend auf 2023, wurde ein tolles sportliches Jahr ge-
krönt, mit vielen Aktivitäten und Projekten. Pflege unseres Sport-
geländes/Pflege unseres Klubheims/Skatturnier/ AH-Turnier/ Kap-
penabend/Last FETE im Anbau/Umbau der alten Flutlichtanlage auf 
modernste LED Technik mit toller Einweihungsfeier/Ausrichtung des 
Relegationsfinale der C-Klasse auf einem der schönsten Rasenplät-
ze im Fußball Kreis/ Volleyballturnier/Jugend-Spieltage /Heimspiel-
tage unserer SG-SV Teams und Einweihung des Projektes Anpfiff 
Jugendräume /Schiedsrichter Neulings Lehrgang/ Kerwe ohne den 
SVW undenkbar!
Fußball in Lobbach das ist beim SVW und auch bei unseren Kame-
raden der SGL in Lobenfeld mehr als nur das Runde ins Eckige! Für 
die ganzen Festlichkeiten sagen wir vom SVW DANKE an alle Vor-
standsmitglieder und im Besonderen unseren drei Musketieren im 
Vergnügungsausschuss, die seit der Übernahme dieser Rolle es 
richtig krachen lassen Henrik Wolf/Yannick Konrad und Samuel 
Gabler kicken nicht nur gut, ne die feiern und organisieren das auch 
immer gut in bester Zusammenarbeit mit unserer kompl. Vorstand-
schaft. Alle zusammen das ist unser SVW! Danke auch an alle Mit-
arbeiter der Gemeinde Lobbach sowie Alt-Bürgermeister Edgar 
Knecht und unserem Neuen Bürgermeister Florian Rutsch, die Ge-
meinde Lobbach ist immer mit am Ball und unterstützt uns tatkräftig 
wo es möglich ist. 

Der SV Waldwimmersbach und die SG Lobenfeld  
wünschen allen Mitgliedern/Freunden/Gönnern/Helfern  

ein frohes Weihnachtsfest sowie ein friedliches neues Jahr
Bleibt alle gesund und erholt Euch von den Strapazen des 

Jahres 2023 und kommt fit in 2024 an.  
Bis die Tage Eure Vorstandschaften

 @kw

INFORMIERT
ACHTUNG Achtung an alle Skatspieler
Unser Traditioneller Preisskat findet am 6.Januar 2024 im Klub-
heim des SV Waldwimmersbach statt!!! Start ist um 18.00 Uhr// 
Tolle Preise warten auf alle Sieger (bei uns bekommt traditionell je-
der einen Preis) Anmeldungen gerne bei Uwe Knecht direkt oder 
per Telefon unter 0170 1646285 oder bei der Vorstandschaft des SV 
Waldwimmersbach!			                           @kw

Einladung zur Winterfeier am 
13.01.2023
Zur traditionellen Winterfeier der SG Lobenfeld laden 
wir hiermit alle Mitglieder, Freunde, Gönner und 
Sponsoren der SG Lobenfeld sowie alle Spieler und 

Betreuer der SG-SV Lobbach recht herzlich ein.
Die Feier findet am Samstag, 13.01.2023 in der Maienbachhalle in 
Lobenfeld statt.
Beginn ist ab 19.00 Uhr.
Auf dem Programm stehen unter anderem ein Sektempfang, war-
mes Buffet, Ehrung verdienter Mitglieder sowie eine Tombola.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15.- Euro pro Person.
Eine Voranmeldung ist erforderlich. Diese richten sie bitte bis spä-
testens 30.12.2023 per Email an vorstand@sglobenfeld.de oder 
telefonisch an: 01575-3627648 (auch WhatsApp möglich)
Vielen Dank – Eure SG Lobenfeld

Weihnachtsgrüße
Die SG Lobenfeld wünscht euch allen ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein paar schöne Feiertage im Kreise eurer 
Liebsten. 
Sollten wir uns zum Jahresausklang am 29.12. nicht mehr sehen 
wünschen wir euch einen guten Rutsch in neue Jahr 2024 und hof-
fen, dass wir euch zum Start der Rückrunde wieder auf den Lob-
bacher Sportplätzen begrüßen dürfen.

Kirchliche Nachrichten
Sternsingeraktion 2024
Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und 
weltweit
Hallo liebe Lobenfelder Kinder,
es ist wieder bald soweit – die Zeit der Sternsinger-
aktion steht vor der Tür!

Um gemeinsam in die festliche Stimmung einzutauchen und uns auf 
die kommenden Besuche vorzubereiten, laden wir euch herzlich zu 
unserem Sternsinger-Treffen ein. 
Termin: Samstag, 30.12.2023 / 10.30 Uhr
Einteilung – Einkleiden im Pfarrheim Lobenfeld
Ansprechpartner bei Fragen:
Josefine Steininger, 01733427661
Rita Beenke, Tel. 41166
Fabienne Wallstab, 01604770569
Wir freuen uns schon auf Euch

Euer Sternsingerteam
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Evangelische Kirchengemeinden 
Waldwimmersbach – Mückenloch – Lobenfeld

Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 
74931 Lobbach-Waldwimmersbach

Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773
Achtung – neue Email-Adresse: lomuewa@kbz.ekiba.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp aus 
Neckargemünd, Telefon: 06223-2648.

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Freuet euch in dem Herrn allewege;

und abermals sage ich: Freuet euch! Der Herr ist nahe!.
Philipper 4, 4.5b

Sonntag, 24.12.1023 (4. Advent – Heilig Abend)
Lobenfeld
15.30 Uhr	 Weihnachtschoräle auf dem Friedhof Lobenfeld mit 

dem Posaunenchor
17.00 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel unter Mitwirkung des 

Posaunenchores – Prädikantin Ulrike Glatz
22.00 Uhr	 Christmette, Musik und Lesungen mit dem  

Posaunenchor

Waldwimmersbach
18.00 Uhr 	Christvesper – Pfarrer Joachim Bollow

Mückenloch
16.30 Uhr	 Christvesper mit Krippenspiel – Pfarrer Joachim Bollow

Montag,	 25.12.2023 (1. Weihnachtstag)
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Festgottesdienst in Lobenfeld mit 

Abendmahl unter Mitwirkung der Chorgemeinschaft – 
Pfarrer Joachim Bollow

Dienstag,	 26.12.2023 (2. Weihnachtstag)
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Festgottesdienst in Mückenloch mit 

Abendmahl – Pfarrer Joachim Bollow
Sonntag,	 31.12.2023 (Altjahresabend)
18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche 

in Lobenfeld
Sonntag,	 07.01.2024 (1. S. n. Epiphanias)
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Waldwimmersbach 

– Pfarrer Joachim Bollow
Sonntag, 	 14.01.2024 (2. S. n. Epiphanias)
10.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst in Lobenfeld – Pfarrer 

Joachim Bollow

Die neue Homepage unserer Kirchengemeinden ist jetzt geschaltet 
und man kann dort auch z.B. die Weihnachtsgottesdienste nach-
lesen www.evkirche-lomuewa.de

Gemeinsam Gutes tun  
– Spendenaufruf für die Tafel
Über zwei Million Menschen in Deutschland sind 

auf die Unterstützung der Tafel angewiesen. Um die Tafeln unserer 
Region zu unterstützen, setzen wir die im Advent 2022 gestartete 
Spendenaktion fort.
Wir sammeln nicht verderbliche Lebensmittel, Hygieneprodukte und 
Konserven. Die Sammelstelle befindet sich im Pfarrhaus Waldwim-
mersbach (Öffnungszeiten dienstags – donnerstags von 9.00 bis 
11.30 Uhr). Ihre Spenden werden dann an die Tafel Neckargemünd 
weitergeleitet.

Jede Gabe, ob klein oder groß, macht einen Unterschied. Jede ein-
zelne Spende kann für eine bedürftige Person eine Mahlzeit sein. 
Hoffen Sie nicht, dass „die Anderen schon genug spenden“, son-
dern tragen Sie Ihren eigenen Teil bei. Jede Unterstützung hilft, das 
Leben derer zu erleichtern, die unsere Hilfe benötigen.

Seniorenfrühstück
Das „Seniorenfrühstücksteam“ lädt alle Senioren/Seniorinnen 
zum nächsten Frühstück, am Donnerstag, den 11. Januar, 9.30 
Uhr, ins Pfarrhaus Waldwimmersbach ein. Senioren/Seniorin-
nen, die noch nicht bei uns waren, laden wir ganz herzlich zu 
einem „Schnupper-Frühstück“ ein.
Ein kleiner Rückblick zum Frühstück am 14. Dezember: Ein weih-
nachtlich geschmückter Raum empfing die Gäste, jedes Gedeck 
war von einem kleinen Weihnachtsgesteck und hübsch eingepack-
ten Linzer-Keksen „umrundet“. Alles entstand in Gemeinschaftsar-
beit von Gitta, Ingeborg und Ruth und aus Ruths Weihnachtsbäcke-
rei stammten die wunderhübsch eingepackten Linzer-Stückchen. 
Als Wandpräsentation durften die Gäste die Weihnachtsgeschichte 
in kräftigen Farben und naiver Kunst sehen und erleben, den müh-
samen Weg, den Josef mit der schwangeren Maria vom Norden 
Israels, von Nazareth, zu seiner Geburtsstadt Bethlehem auf sich 
nehmen musste, weil Kaiser Augustus befahl: „Alle Menschen in 
meinem Reich sollen gezählt werden, darum macht euch auf, in die 
Stadt eurer Vorfahren und lasst euch dort zählen...“. Hartmut Mäurer 
las zu jedem Bild den Text, den Ruth an die „Wand warf“, laut und 
deutlich, gut geschult in langer Lehrertätigkeit.
Auch einige Weihnachtslieder wurden gesungen begleitet von Hart-
mut „am Flügel“.
Mit nach Hause nehmen durften die Gäste auch ein von Ruth ge-
staltetes mehrseitiges Lied-Blatt, mit Weihnachtsliedern und herzli-
chen Segens-Wünschen. Schön gestaltet hatte sie die einzelnen 
Seiten, mal mit Kerzen, weiß gezuckerten Weihnachtsbäumen, 
Weihnachtskugeln und einem Engel, der den Gästen ein Segens-
Gebet zuspricht, wo es u.a. heißt: „Möge der Engel der Barmherzig-
keit seine Flügel über dich decken und dich spüren lassen, dass du 
nicht allein bist...“ 
Das Frühstücksteam Gitta, Ingeborg, Ruth, und auch die schreiben-
de Zunft Inge, wünscht allen Gästen, auch denen, die heute nicht 
kommen konnten, im neuen Jahr Gesundheit, Freude, Glück und 
endlich einmal, wie es u.a. in der Weihnachtsbotschaft heißt: „Frie-
de auf Erden bei den Menschen....“
In einem irischen Neujahrs-Segen heißt es u.a.: „Mögest du vielen 
Menschen begegnen, die es gut mit dir meinen, möge Gott dir 
eine Freude und ein wenig Sonnenschein an jedem neuen Tag 
geben, mögest du mit einem Herz voll Vertrauen getrost jedem 
Tag des neuen Jahres entgegensehen. So segne dich Gott, der 
Vater, der Sohn und der heilige Geist. Amen“.
Anna Blaschko dankte dem Team für die stets liebevoll gedeckten 
Tische, das abwechslungsreiche Programm und wies darauf hin, 
dass das Ehrenamt nicht mehr sehr gefragt ist. Deshalb: „Vielen 
Dank an Euch vom „Seniorenfrühstücksteam“.		          (I.Z.)

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrer Streit 06223-4241-7222

Beerdigungen hält Pfarrer Joachim Bollow,
Telefon: 0157-36524626
Bei Taufen wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
Pfarrer Joachim Bollow ist vom 27.12.2023 – 01.01.2024 
in Urlaub. Vertretung hat Pfarrer Thomas Lehmkühler 
aus Neckargemünd, Telefon:  06223- 72372
Das Pfarrbüro ist vom 21.12.2023 bis zum 13.01.2024 
nicht besetzt.
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Der Duft einer Nacht
Was wäre es wohl, was mir Maria 
von ihrer Heiligen Nacht erzählen 
würde, wenn ich sie fragen könn-
te? 
Es war nicht unangenehm im Stall 
am Rand von Bethlehem. Nach 
dem Ärger, der Enttäuschung mit 
den Herbergsleuten „Kein Platz!“ 
waren wir endlich allein, erst mal 
nur wir zwei. Es war nur ein Stall-
gebäude, aber mit festem Dach 
und guten Wänden gegen die 
nächtliche Kühle. Der Geruch der Tiere, ihre Wärme und ihre Ruhe 
beruhigten auch Josef und mich. Eine heilkundige Frau aus dem 
Ort hatte schon von uns gehört, brachte saubere Tücher, in einem 
Gefäß heißes Wasser und alles, was sie brauchte. Für Josef brach-
te sie etwas warmen Wein in einem kleinen Krug. Sie entfachte ein 
Feuer und bereitete einen duftenden Kräutertee für mich. Öllichter 
mit dem Duft von Cedro und Lavendel verbreiteten warmes Licht 
und einen feinen Duft. Der Raum veränderte sich. Die Geburtsarbeit 
war schwer, aber ich war nicht allein und geborgen in den klaren 
Anweisungen der weisen Frau. Und das Kind wollte kommen. Sie 
wusch unser Kind und mich zärtlich und umsichtig, und Josef hüllte 
den Kleinen in ein erwärmtes Tuch. Als alles getan war, zog die Frau 
aus ihrem Korb ein frisches Fladenbrot, spaltete einen Granatapfel 
und wir aßen zusammen. Nach all den Reisebeschwerden, der Un-
ruhe und dem Ärger, und nach der Geburt war da plötzlich ein Ort 
des Friedens – leise, bescheiden und genau richtig: voller Duft und 
Glanz und leichter heiterer Freude. Die Heilerin segnete uns drei 
und dann ging sie in die Nacht – nach Hause. Ich hatte sie nicht 
einmal nach ihrem Namen gefragt. Ihr Gesicht hatte geleuchtet, so 
wie unsere wahrscheinlich auch. 
Auch wenn diese geheiligte Nacht damals noch nicht vorüber war, 
bleibt mir diese Erinnerung im Herzen. Jedes Jahr ging ich später 
nachts hinaus und erinnerte die Geburt unseres Sohnes in ihrer 
Tiefe, ihrem Duft und zartem Glanz.

Claudia Nietsch-Ochs 
(Quelle: das Zeichen – KA; Ausgabe 12.2023, S. 29)

Ein neues Jahr beginnt – machen wir es wie Maria:
Rückblickend sich erinnern – und dann das mitnehmen, was trägt. 
Alles Gute und Gottes Segen für das Jahr 2024 

Michael Hartmann

Gottesdienste
Donnerstag, 21. Dezember
13.00 	 NGD	 Beerdigung Adelheid Beller (Ab)
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.00 	 MAU	 Ministrantenprobe (TS)
18.30 	 WB	 Bußgottesdienst im Advent (MiHa)
Freitag, 22. Dezember
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
11.00 	 BTL	 Beerdigung Roland Röhrich (Ba)
18.00 	 BTL	 Friedensgebet in der ev. Kirche 
18.30 	 NGD	 Ministrantenprobe (TS)
Samstag, 23. Dezember    ADVENIAT-Kollekte
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00 	 DI	 Festliche Eucharistiefeier zum 4. Advent im  
		  Kerzenschein † Helga Roth † Lissi Bormet  
		  † Hasso Erles, Ang. d. Familien Erles u. Stefan (TS)
18.00 	 MÖ	 Wort-Gottes-Feier zum 4. Advent 
18.30 	 ARCHE	 Ökum. Adventsandacht als Gottesdienst zum  
		  4. Advent
Sonntag, 24. Dezember    Heilig Abend    4. Adventssonntag 
ADVENIAT-Kollekte
11.00 	 WW	 Feierliche Eucharistiefeier zum 4 Advent  
		  † Joseph Fackelmann † Familien Dussinger und  
		  Laier † Familien Steinbach und Kresser  
		  (Pfr Dickerhof)
15.30 	 WAHI	 Krippenfeier als Wort-Gottes-Feier (MiHa)
16.00 	 WB	 Festliche Familienchristmette mit Krippenspiel als  
		  Eucharistiefeier † Ferdinand Nord † Helmut  
		  Neckermann und Familien (Pfr Dickerhof)
16.00 	 MAU	 Festliche Familienchristmette als Eucharistiefeier 
		  mitg. v. Kirchenchor mit Krippenspiel † Ursula  
		  Dold † Hilde Paar † Steffen Paar † Gisela Gaab  
		  † Gertrud Haaf (TS)

16.00 	 ARCHE	 Ökum. Krippenfeier als Wort-Gottes-Feier 
		  (Lehmkühler)
17.00 	 GB	 Ökum. Kinderkrippenfeier als Wort-Gottes-Feier  
		  (Ab)
17.00 	 MÖ	 Ökum. Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
		  (Ed)
21.45 	 LO	 Kurze Andacht: Heilige Nacht zwischen Tür und  
		  Angel (Draußen an der Kirchentüre) 15 Minuten  
		  - Weihnachtsevangelium Gebetsglocke für den  
		  Frieden Weihnachtssegen (Ed)
22.00 	 MECK	 Festliche Christmette als Eucharistiefeier  
		  (Pfr Dickerhof)
22.00 	 NGD	 Festliche Christmette als Eucharistefeier  
		  † Elisabeth Illenberger (TS)
22.00 	 MÜCK	 Feierliche Christmette als Eucharistiefeier  
		  (Pfr Biermayer)
22.30 	 ARCHE	 Ökum. Christmette als Wort-Gottes-Feier  
		  (Ba, Lehmkühler)
23.00 	 GB	 Ökum. Christmette in der ev. Kirche  
		  - Wort-Gottes-Feier 
Montag, 25. Dezember
Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn
09.15 	 LO	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest mit  
		  Einzel- oder Familiensegen an der Krippe mitg. v.  
		  Kirchenchor (Ed, Pfr. Dickerhof)
11.00 	 BTL	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest mit 
		  Einzel- oder Familiensegen an der Krippe (TS)
11.00 	 MAU	 Festliche Wort-Gottes-Feier zum Weihnachtsfest  
		  mit Einzel- und Familiensegnung an der Krippe  
		  (Ed)
11.00 	 ARCHE	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest mit  
		  Einzel- oder Familiensegen an der Krippe  
		  (Pfr Dickerhof)
Dienstag, 26. Dezember  Zweiter Weihnachtstag Hl. Stephanus
09.15 	 NGD	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest  
		  und Stephanustag mit Einzel- oder Familiensegen 
		  an der Krippe (Pfr Dickerhof)
09.15 	 WAHI	 Wort-Gottes-Feier zum Stephanustag (Ed)
09.15 	 MÖ	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest  
		  und Stephanustag mitg. v. Kirchenchor mit  
		  Einzel- oder Familiensegen an der Krippe  
		  † Ingeborg Michel, Helfried Hermann, Harald  
		  Weiser † Pfr. Adalbert Hienerwadel (TS)
11.00 	 GB	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest  
		  und Stephanustag mit Einzel- und Familiensegen  
		  an der Krippe (Pfr Dickerhof)
11.00 	 DI	 Festliche Eucharistiefeier zum Weihnachtsfest  
		  und Stephanustag mit Einzel- oder Familiensegen  
		  and der Krippe † Barbara und Hans Rupp (TS)
11.00 	 WW	 Wort-Gottes-Feier (Ed)
17.00 	 BTL	 Festliche Weihnachtsvesper zum Stephanustag  
		  (MiHa)
Donnerstag, 28. Dezember    Fest der unschuldigen Kinder
14.00 	 D´HOF	 Beerdigung Helga Roth (Ed)
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.30 	 WB	 Wort-Gottes-Feier (Ed)
Freitag, 29. Dezember
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier † Ernst Gamperling  
		  † Sarah Kristina Faisst † Christel Halsband (SZ)
18.30 	 MÖ	 Wort-Gottes-Feier (Ed)
Samstag, 30. Dezember
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00 	 MECK	 Eucharistiefeier (E)
Sonntag, 31. Dezember    Hl. Silvester
09.15 	 MÖ	 Eucharistiefeier (E)
11.00 	 BTL	 Wort-Gottes-Feier - Jahresabschlussfeier mit  
		  euchar. Segen (Ed)
11.00 	 MAU	 Eucharistiefeier † Marianne Paar (E)
17.00 	 NGD	 Eucharistiefeier zum Jahresschluss mit euchar.  
		  Segen (Pfr Dickerhof)
18.00 	 WB	 Ökum. Silvestergottesdienst in der ev. Kirche 
18.00 	 ARCHE	 Ökum. Jahresschlussgottesdienst (Ba)
18.00 	 LO	 Ökum. Jahresabschlussgottesdienst (Ed, Bollow)
Montag, 1. Januar   Hochfest der Gottesmutter Maria
18.00 	 WB	 Zentraler Festgottesdienst als Eucharistiefeier zu  
		  Jahresbeginn (TS)
Dienstag, 2. Januar    Hl. Basilius
15.00 	 BTL	 Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus (Cr)
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Mittwoch, 3. Januar
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (Ed)
Freitag, 5. Januar    Herz-Jesu-Freitag
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
18.00 	 MÖ	 Festliche Eucharistiefier zum Fest Erscheinung  
		  des Herrn mit SternsingerInnen der SE Neckar- 
		  Elsenz mitg. v. "Swingin` Spirits" (TS)
Samstag, 6. Januar    Erscheinung des Herrn
Sternsinger-Aktion, Afrika-Kollekte
11.00 	 GB	 Festliche Eucharistiefeier zum Fest Erscheinung  
		  des Herrn mit SternsingerInnen der SE Neckar- 
		  Elsenz (TS)
Sonntag, 7. Januar    Taufe des Herrn
09.15 	 NGD	 Festliche Eucharistiefeier mit Sternsingerinnen  
		  und Sternsinger der SE Neckar-Elsenz (TS)
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier mit Gebet zu Beginn des  
		  Neuen Jahres und euchar. Segen (Ed)
10.00 	 LO	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 	 WB	 Festliche Eucharistiefeier mit Tauffeier Matti  
		  Grimm und SternsingerInnen der SE Neckar-- 
		  Elsenz (TS)
11.00 	 ARCHE	 Wort-Gottes-Feier mit Taufgedächtnis (Ba)
17.00 	 BTL	 Orgelstücke zur Weihnachtszeit und Solostücke  
		  für Bariton und Klavier mit Olexksandr Pakharenko  
		  und Dieter Kaiser  
Montag, 8. Januar
18.00 	 ARCHE	 Eucharistische Anbetung 
19.00 	 MECK	 Eucharistische Anbetung
Dienstag, 9. Januar
18.30 	 LO	 Eucharistiefeier † Fam. Effinger u. Söhne,  
		  Elisabeth Heger, Margarethe Bender, Marianne u. 
		  Jakob Stöckl (TS)
Mittwoch, 10. Januar
18.30 	 MAU	 Eucharistiefeier (Pfr. Vogelbacher)
Donnerstag, 11. Januar
18.30 	 WW	 Eucharistiefeier (TS)
Samstag, 13. Januar
18.00 	 MÜCK	 Eucharistiefeier (TS)
Sonntag, 14. Januar    2. Sonntag im Jahreskreis
09.15 	 MÖ	 Eucharistiefeier (TS)
10.00 	 MAU	 Wort-Gottes-Feier 
10.00 	 NGD	 Wort-Gottes-Feier (V.H.-K.)
11.00 	 BTL	 Eucharistiefeier † Roland Röhrich (TS)
11.00 	 ARCHE	 Eucharistiefeier † Beatrix Henk
17.00 	 NGD	 Orgelstücke zur Weihnachtszeit und Solostücke  
		  für Bariton und Klavier mit Olexksandr Pakharenko 
		  und Dieter Kaiser 

Sternsingeraktion Waldwimmersbach
Wir laufen am Dreikönigstag 6. Januar und besuchen jedes Haus. 
Ansprechperson ist Frau Sprengart Tel. 0179 -9788805 und spreng-
art.andreas@t-online.de. 

Generationen Café, Lobenfeld 
Allen unseren Freunden und Lesern wünschen ein frohes, geseg-
netes  Weihnachtsfest und ein gesundes, friedvolles, Neues Jahr. 
Unser erstes Treffen in 2024 findet am Mittwoch, den 10. Januar statt. 
Wir beginnen in den Winter Monaten bereits um14.30 Uhr im Pfarrheim. 

Mit herzlichen Grüßen 
Das Café Team

Die Aufgaben
• Betreuung und Förderung der Kinder gemein-

sam mit Kollegen*innen und Eltern 
• Sicherstellung des Bildungs- und 

Erziehungsauftrages auf Grundlage unseres 
christlichen Profils und Organisation aller damit 
verbundenen Abläufe und Prozesse 

• Ausgestaltung und Weiterentwicklung des 
pädagogischen Konzeptes und 
bedarfsorientierte Weiterentwicklung der 
Einrichtung 

• Vertretung der Einrichtung nach außen und 
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 

Wir bieten
• eine unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung nach 

Tarif inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen 
Tariferhöhungen mit vielfältigen 
Beschäftigungsmöglichkeiten im Anschluss

• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf 

• ein Jobrad und Zuschüsse zum Jobticket
• umfassende Einarbeitung 
• die Chance, dich permanent weiter zu qualifizieren
• flexible Arbeitszeiten
• ein gutes Wissens- und Qualitätsmanagement sowie ein 

Team, das Dich in Deiner Aufgabe unterstützt 
• betriebliche Altersversorgung und weitere zusätzliche 

Sozialleistungen
• viele Einkaufsvorteile durch Corporate Benefits
• ein abwechslungsreiches Gesundheitsmanagement
• die Möglichkeit, Arbeit und Privatleben in eine gute 

Balance zu bringen

Sie bringen mit
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte*rErzieher*in oder Kinderpfleger*in
• die Identifikation mit den Zielen der 

Katholischen Kirche
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität
• Selbständigkeit und Eigenständigkeit
• eine kreative und offene Art

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unsere Homepage 
www.vst-obrigheim/karriere.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gerne persönlich
(0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an amelie.blaschek@vst-
obrigheim.de

Immer informiert sein. 
Folgt uns unter vst_obrigheim 

Ihre Aufgaben
• Betreuung und Förderung der Kinder gemein-

sam mit Kollegen*innen und Eltern 
• Sicherstellung des Bildungs- und 

Erziehungsauftrages auf Grundlage unseres 
christlichen Profils und Organisation aller damit 
verbundenen Abläufe und Prozesse 

• Ausgestaltung und Weiterentwicklung des 
pädagogischen Konzeptes und 
bedarfsorientierte Weiterentwicklung der 
Einrichtung 

• Vertretung der Einrichtung nach außen und 
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 

Wir bieten Ihnen
• eine unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung nach 

Tarif inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen 
Tariferhöhungen

• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf 

• ein Jobrad und Zuschüsse zum Jobticket
• umfassende Einarbeitung 
• die Chance, dich permanent weiter zu qualifizieren
• flexible Arbeitszeiten
• ein gutes Wissens- und Qualitätsmanagement sowie ein 

Team, das Dich in Deiner Aufgabe unterstützt 
• betriebliche Altersversorgung und weitere zusätzliche 

Sozialleistungen
• viele Einkaufsvorteile durch Corporate Benefits
• ein abwechslungsreiches Gesundheitsmanagement
• die Möglichkeit, Arbeit und Privatleben in eine gute 

Balance zu bringen
Sie bringen mit
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte*rErzieher*in oder Kinderpfleger*in
• die Identifikation mit den Zielen der 

Katholischen Kirche
• Teamfähigkeit, Engagement und Flexibilität
• Selbständigkeit und Eigenständigkeit
• eine kreative und offene Art

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung über unsere Homepage 
www.vst-obrigheim/karriere.de

Ihre Fragen beantworten wir auch gerne persönlich
(0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an 
amelie.blaschek@vst-obrigheim.de

Immer informiert sein. 
Folgt uns unter vst_obrigheim 
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Waldweihnacht
An der diesjährigen Waldweihnacht 
beteiligten wir uns mit dem Verkauf le-
ckerer Plätzchen aus einem weih-
nachtlich geschmückten Bollerwagen.

Vielen herzlichen Dank an Alle, die fleißig bei uns eingekauft haben!
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei allen Eltern bedanken, 
die Plätzchen gebacken haben, so wie bei den Helfern Vorort!

„Singen unterm Weihnachtsbaum“
Am Samstag, den 16.12.2023, fand auf dem Louryplatz vom Män-
nergesangsverein Lobenfeld organisiert das „Singen unterm Weih-
nachtsbaum“ statt. Die Kinder sangen die Lieder „Dicke rote Ker-
zen“, Ein heller Stern am Himmel“ und  „Runtergekommen“, die sie 
im Kindergarten fleißig geübt haben.

Ihnen Allen wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein geseg-
netes Weihnachten und alles erdenklich Gute für das Jahr 2024!

Die Kinder und Erzieherinnen  
des kath. Kindergartens St. Franziskus Lobenfeld.




